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Vermischte Verlautbarungen.
Z. 1225. (2) Nr. 24,tt.

E d i c t .
Alle Jene, welche auf den Nachlaß des zu

Zayer am 3. April iU4? verstorbenen Andra Ros-
mann Ansprüche zu haben vermeinen, haben selbe
bei der, auf den I I . August l . I . Früh 9 Uhr vor die-
sem Gerichte angeo,dnelcn Tagsatzung um so gewis-
ser rechtsgcltetld darzulhun, als sie sich widrigcns
die Folgen des §. 514 allg. b. G. B. ftldst zuZu-
schreiben haben werden.

K. K. Bezirksgericht Umgebung Laidach's am
27. Mai ,847.

Z. l213. (2) Dir. 23^7.
E d i c t .

Von dem gcfcrtigicn k. k. Gezirksgcricble wird
hiemil bekamn gemacht: daß in der Erecullonssache
des Ocorg Iamschcg von Hmizhiza , widcr Anton
Kruschnik von Salloch, wegen alls dem Urtheile ddo.
20. Mai IUl«6, Z. 1509, schuldigen 30 fi. c:. 8. c.,
in dle öffentliche Fcilbiecung der dem Erecuten ge-
hörigen, zu Salloch gelegenen, der Epitalsgült Stein
»üb Rcci. Nr. 40 , Urb. Nr. l32 dienstbaren Kai-
schcincalitä't gcwilligel, und zur Vornahme die Ter-
mine au<f den l6 . August, den 16. September und
den l6 . October l. I . , jedesmal Vormittag 9 Uhr,
in loco der Realität bestimmt worden seyen, wobei
die Realität nur bci der Dritten Fcilbielung unter
dem gerichtlich erhobenen ^cha'tzungswetthe hintan-
gegeben werden wird.

Der Grundbuchsextract, die Licitationsbcding-
msse und das Schätzung^protocoll kann täglich hier-
amts eingesehen werden.

K, K, Bezirksgericht Eag und Kreulberg am
17. Juni 1647.

Z I2I6. (2) Nr. 1945.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Senosctsch wird
bekannt gemacht :dHß in der Executionssache dcs Georg

Sicherl von Maulutz, als (̂ cssionär des Gregor Iur>-
za, wider ^iicolaus Dollcs von Landoll, wcqc:?, aus
dem Vcrql^iche ddo. »7. M.u ' 8 ^ 4 , Z l 0 8 , schul»
digen 3 l7 fi. c. 5. c , in die öffenilichc Versteigerung
dcr, dem Leitern gehörigen, der Pfarrgült Hrenovilz
»üb Rcct. Nr. 9 zinsbaren GanMbe gcwilliqct, und
zur Vornahme die Termine auf den l ^ . I uK i , den
»2. Jul i u»d auf den l l . August l. I . . jedesmal Vor.
mittags 9 Uhr, in loco der Realität, mit dem Beisä-
tze beslimml worden seyen, daß die Realität nur bei
der dritten Fcilbietung unter dem. gerichllich erhobe-
nen Schäyuligswerlhc pr. 5474 fi. Hinlangegeben
werden wild.

Dcr Grundbuchscxtracl. das Schätzungsprolv'
coll und die Liciialionsbedingnisse können hieramts
eingesehen werden.

K.K. iUcz.Gctichc ^enoselsch am l2. Juli 1847.
A n m e r k u n g : Bci der am 12. Juni und der

am 12. Juli l. I . abgehaltenen elstcn und zwei'
ten Zeilbietung sind keine Kausiuf.igen erschie-
nen, dal)er zu dcr auf den l l . August l. I . be-
raumten d r i t t e n geschritten wird.

Z ^ l l 9 6 . (3) Nr. ,626.
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte Echncebcrg wird hiemit
bekannt gemacht: Vs sey über Ansuchen des Nar .
tholmä Preutz von Laas, gegen Anton Prcutz von
Laas, in die executive Fciloietung der dem Letzlern
gehörigen, dem löblichen Gute Neubabcnfeld titnst-
baren, gerichtlich auf 280 ft. geschätzten Wiese 8avoll
per be/.lii u lleboüm l i r i r i i , weaen schuldiger »?, f i .
5,i '.lg kr. gewilligct, und es seyen zu deren Vornah-
me drei Fcllbictmigstagsatzungcn aus den ,3. August,
»3. September uno l3 . October l. I . , jedcsmal früh
>0 Uhr, in l̂ co der Realität mit dem angeordnet
worden, daß dicsc Realität nur bei dcr dnncn Tag-
satzung hinlangegcbcn wird.

Das Schatzungsprotocoll, der Grundbuchser-
tract und die ilicitationsbedingnissc können hicramts
eingesehen weiden.

Bezirksgericht Schneeberg am 21. Juni l»47.
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Z. ,208. (3) Nr. 2645.

E d i c t .
Bo» dem k. k. Bezirksgerichte Radmannsdorf

wild bekannt gemacht: (3s fey in der Extculionssa-
che des Dr . Johann Achazhizh, gegen Anton Vogcl-
nik in Hlebitz, wegen aus dem gerichtlichen Verglei-
che vom »,. October l842 noch schuldigen »» fi.
42 ' ^ kr. c. 3 c., die Feilbietung der, dem Anton
Vogelnik gehörigen Pfandstücke, als: » Stute, 3

Schweine, » Wirthschaftswagens und , Wanduhr,
s«»5um«nä« auf den 9 August, auf den 23. August
und auf den 6. September l. I . , im Orte der Fähr-
nisse und jedesmal Vormittag 9 dis »2 Uhr, mildem
Beisätze bestimmt worden, daß nur bei dem dritten
Termine die Pfandstu'cke auch unter dem Schatzungs-
werthe hintangegeben werden.

K. K. Bez. Gericht Radmannsdorf am ?. Juni l847.

Z. 1l96. (3) Nr. l 2 ^ «
E d i c t .

Von der Bczirköobrigkeit Weixilberg, im Neustadtler Kreise, werden nachstehende, auf die
Vorladung nicht erschienene, oder von oem ?lssentplatze ausgeblievcne Individuen, a ls :

^ ^ l N a m e W o h n o r t Z Z P f a r r Z ^ > A n m e r k u n g .

1 Iof tph Praßnig Draga 16 Weixclburg l82? auf die Vorladung
nicht erschienen.

2 Anton Planka Goisd , 6 Preschgain , auf dem ?lss.ntplah
nicht erschienen.

3 Anton Klemcn- do. 23 do. ,, do. do.
tschitsch

4 Bernhard Intichar Stangen H3 Stangen „ auf die Vorladung
nicht erschienen.

5 Ferdinand Kranz Kreßnitz 30 Kr.ßnitz „ illegal abwesend.

6 Anton Krischmann Petze 9 S t . Georgen „ auf die Vorladung
nicht erschienen.

7 Anton Babnig S t . Marein 28 S t . Marein „ illegal abwesend.

8 Jakob Petritsch Gubnische 1 l do. ^ auf die Vorladung
nicht erschienen.

9 Michael Supan» Gattein :2 Schalna l625 do. do.
tschitsch

aufgefordert, sich so gewiß binnen 4 Monaten hier vorzustellen und ihr Ausbleiben zu recht-
fertigen, widrigens dieselben nach den bestehenden Gesetzen als Rekrutirungsfluchllinge behan-
delt werden würden.

Beziresobrigleit Weixelberg am i 3 . Jul i i847.

Z. ,222. (2)
D i e n s t - A n t r a g .

Jemand, welcher alle Justiz - und politi-
scher» Landamtirungszwtige, wie auch die grunb.
obrigkeitlichen Verwaltungsämter zu besorgen
fähig und befugt, und insbesondere dem rent,
ämtlichen Rechnungsfache vollkommen gewach-
sen, nicht minder als Rechtskundiger oaS Bruno,
buchsamt zu verwalten, neue Grundbücher z«

errichten, und die bestehenden, jedoch mangel-
haften, gesetzlich zu ordnen, Rechnungen, was
immer für Gegenstande betreffend, zu verfassen
und zu revidiren, auch Unterthans-Liquidatio-
nen vorzunehmen geeignet ist, bietet seine Dien'
ste an. Nähere Auskunft ertheilt Hr . Dr .
Odlak, Hof- und Gerichtsadvocat in Üaibacd,
sowohl mündlich als schriftlich, daher man sich
mit frankirten Briefcn an ihn wenden wolle.
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Z. 1195 (4)

W i d e r r u f
der auf den 30. Zum, 1 . , 3. und 3- Jul i l. F./ zu Ternava
ausgeschriebenen großen Holzlimanon, und Hinaussetzung auf

einen spatern Datum.
Von der Grundodrigkeit Gut Kreutberg wird über Ersuchen und

Bevollmächtigung des dtenstherrschaftlichen Unterthans und Rustical-
Realitätendesißers zu Ternava, Herrn O i . Alois Smreker, wohnhaft zu
Gras , hiemlt öffentlich bekannt gcgebcn, daß, nachdem diese Grund-
obrigkelt in die gebetene Zerstückung der zu Ternava liegenden 2 ganzen
Huben gewilllget hat, die Vornahme des öffentlichen Hlntanverkaufes der
hiezu gehörigen, auf das allerdichteste und schönste bestockten großartigen
Waldungen, welche nach einer äußerst geringen Schätzung einen soglei-
chen Holzertrag von wenigstens 12 — 16000 Cudtk - Klafter (das ist:
2 1̂ 2 gewöhnliche auf eme Cubik-Klafter gerechnet) geben, Stat t f inden,
wobei bemerkt w i rd , daß diese Waldungen zunächst der Poststation zu
Podpetsch, zu beiden Selten der Poststraße gelegen sind, und annoch die
Vorsorge getroffen worden ist, daß jeder Ersteher eimr Waldparzelle ei-
nen durchaus freien, unbestrittenen und gut zu benutzenden Weg zur
Herausschaffung des Holzes zur Verfügung gestellt erhält. Bei den ge-
genwärtigen industriellen Zeitverhältnissen, den großartigen, in Aussicht
gestellten Baulichkeiten bet den Bahnhöfen, Stations-Wächterhäusern und
Magazinen der Eisenbahn, wozu cine unerhörte Menge Bauholz und Zie-
geln allcr Art benöthlget werden, dürfte dieser bedeutende Holzverkauf der
größten Beachtung würdig seyn.

An einem Thelle dieser Waldung angeschlossen, ebenfalls an der Post-
straße liegend, befindet sich ein äußerst ausgedehnter Steinbruch, welcher
Platten von der höchsten Dimension liefert und mit geringen Kosten zu
allen möglichen Kunstbauten verwendbar ist.

Außerdem werden noch sehr ausgedehnte, mit dem schönsten Gras
bewachsene, zweimähdige Wiejen, ebenfalls an der Poststraße gelegen,
dann mehrere Aecker hintangeben werben.

Die Grundobrigkeit Kreutberg erklärt zugleich, daß dieser öffentliche
Verkauf unter Zuziehung chres Beamten und des löblichen k. k. Be-
zirkscommissariates Egg und Kreutberg auf die Welse vorgenommen wer-
den w i rd , daß das vejagte Dominium jedem Ersteher einer einzelnen Par-
zelle, für dessen ruhigen und gesetzlich gesicherten Besiy, so wie für die
vollständige Löschung allcr Tabularsähe m dem herrschaftlichen Grund-
buche, vollkommene Bürgschaft leistet

Die Veräußerung dieser Realitäten beginnt am 2. August früh» Uhr
in loco der Realität zu Ternava nächst Podpetsch, und wird Tao für
Tag, bts zur vollständigen Beendigung .fortgesetzt werden.

Wozu Kauflustige zu erscheinen höflichst eingeladen werden.
Grundobrigkcit Kreutberg den 13. Jul i 1947.
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Z. »226, (2)

Chinesischer schwarzer Stiefellack,
sowodl slir Stiefel und Damenschuhe, als auch für
Riemenzeug, Kappenschirme, Pra'scmitleller zc. an»
wcrwbar, ertheil: diesen Gegenständen nach cinma-
ligernAuslragen mitlelst eincs Schwammcs oder Haar-
pinftls, bei dem tiefsten Schwär,; den schönsten Gl.niz,
welcher sich durch längere Zeu erhält und bloß täglich
vom Staub befreit werdenidarf, ist dem Leder nahrhaft,
wc!5c5 nicht brüchig, dagegen durch diesen Lack auch
wasscldiän wird.

Ob iger Lack von mehreren F a r b e n , für
Zünmcr'Miibeln, Parquetcn u. s. w. ge^igne', wobei
d.-.s lästige und zeitraubende Poliliien und Bürsten
Flspan wird, indem diese Gegenstände durch einma-
liges Auftragen einen schönen, dauerhaften Glanz er-
hallen, schützl auch vor dem Wurm und Molten,
u id verbreitet einen gulen Geruch. Die Sei te lbou-
tci l le kostet V Q kr. und ist zu haben in der Gle-
phantenssasse, G e w ö l b , N r . » 8

Ferner lst beim Umcrzcichnc:en schönes und
dauerhaftes Lackpapier von allen Farben und dem
schönsten Glanz, wie auch in Kurzein schönes grünes
Pergament zu bekommen. A l o i s Hof fmann.

Z. "99- (H)
I n derCi lli'schen Handlung, aufoem

Hauptplatze hier, werden vorzüglich gure
Extra-Weine, als: M^gß.-», (üipio, ̂ ^ i -
V2!ilii, picalit, :c. verkauft. Auch crhäit
man daselbst schwarzen italienischen Wein,
die Maß zu »6 kr.; Sa lami , Sckmkeu,
Fkaisersieisch/ dann die vorzüglichsten Qua-
litäten von Parmesan-, Emmenlhaler,
?<nliin3l-, Limburger- und Groyer-Kase.

Verkauf einer Realität.
I n einem ciica l Meilen von Laidacb,

fsst an dcr Hauptcommtrzial-Siraße, in dcr
Richtung a/gcn Sl^y . rmar t gcl^el'cn Orte, ist
eine s.hr hübsche, gut arrondlrl i Real,tat sammt
allcm An- und Zugehör, dann sämmllicker Haus-
linricktung und Fahrnifftn aub freitr Hant', gsg^n
s.'hr billige Büngnisse zu verkauf»«.

D><s. Realität destcht üuö einem sehr ge-
räumia^n, solio qet?aul.n, stcwölDten u>,d »ur
Fen.rmaucrn verfthencn Wohng^'däude, lv.lchcö
eli.ncrdig ein großes und ein klemercs Zimmer,
eln^ KüHe, tin Aorhaus, 2 gewölbte Wcink.l-
l.r lndst Lpeiskammer und lsinsctzkeuer, nn
1. Stockiuerke aber sieden schöne, größctntyeilö
clusgelnalte Zimmer und eine Küche enthält,
oder w.lchcn sich ein mit Estrich txrsch.ner Dach.
doden dcfindec, dann aus drn Wirchschaflsg^-
Vä'udcn mit 3 Etal lurgen, den A»'cklrn, N l ^ -
sin und dcr wohl conscroirten Waldung.

Zu di.ser Realität gehört <iuch ein eigen-
thümlicher landtasiicher Gctr^ozeh^tt, wclcher

d.sondcrö gegenwärtig l'.i den hohen Gctrcid-
priis.n bedeutend rcntirt , aber auch nach den
nl^crn Aecrtl!)durchschnictpre!ftn fthr dillig
veranschlagt nt.

Vermog dir fthr volthcilhaflcn <.'â e ist
das Wohn^'bälide mit scinen iiocalilatcn wo
q'gcnwärtiq 5as Gast- und Eiük^hrhauü vetric-
d.n wird, zu jl'd^r Unc.rnshmun^ vorzugsweise
gl'c!gnet.

Nah.-rc Auskunft hi.rüb.'r el tt)>ilc auf münd-
liche Anfraqcn o.".r poilosr^i^ Zuschrift.-!, H.-rr
J o s e p h D r a l k a , V.nv . i l t ^ r d.r Herrschaft
Kr . uld^,g.

Z. l ^ 7 8 . ^ > ^

Wohnung zu vermicthen.
Auf dcr sogenannten Gollmayerau

in der Polana-Vorstadt Nr. 87 ist
cine Wohnung nut ^ Zimmern, ei-
nem Cabinete für einen Dienstbo-
ten, Küche, Speisekammer und Kel-
ler zu vergeben, und das Nähere
darüber bei dem Hauscigenthümer
zu erfahren.

Wohlfeile Bibliothek!
c:^ » Vand mit Kupfer nur 3» kr. EM.
S o eb^il eischemt,!» Leipzig und Wien g^oj »ei,,« ,,5 bei

I.I OKI, URCi l l l .
Buchhäiidle!-, in ^aibach ^ l habt'» -

V i b l i o t v e k
wohlfeiler Ultterbaltmigsschnflen für alle

Slände.
Erster bis dritter Band sind so^ich zu habe,,;
alle l4 Tage crscy.-mt e>ll >i5<,nd als Folge; jeder Band
hübsch ausgestariec ilut einemTlteltupfer versehen, kolket

nur 30 kr. C. M. - ^ 2
I . Band e„thalr: Ve r tho ld von A a r b n r g , oder

die Sckauderthat i n der Tod teng ru f t .
R I . Ba,d. As t ruba l der Löwenkopf , »der die

Niesenschlacht bei ZNiener-Neustadt.
I I I Ba>,d: I a r o s l a u s v Hlönigsgab, ode r :

die Todesbrüder au f Sckrcckenstein.
Das p. p. ^esepllbllkum echalt durch diese Samm-

lung eine gewls; sehr bllllge lind linccchalcende, leicht
verständliche ^ecmre; der PrelS ist so billig qesteUt, daß
s.lbst der Wenig - Bemittelte sich selbe leicht a„zuschaffen
>in Stanoe lst. Die Fortsetzung geschichi rasch und ohne
Unterbrechung. Dei« Inhalr solien Romane und i)to-
Dellen auS der Vorzeit, so wie ans der Gegenwart bil-
den, klirz, eine Abwechslung herrschen, damtt dem viel-
ftitigel, Geschinack der ̂ esewelt entsprochen wird.

Leipzig und Wien Ende I m i i l t ^ 7 .

I . St. v. Hirschfeld's
Vcrll:gsbl!chyandlung.


